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verschiedenen Paveser Archiven. Wir notieren daraus: n. 2 t authen­
tische Kopie von Heinrich VI. 29. Nov. t 19l St. 4 724; Friedrich II. 
für Ubertin de Villa 1. Nov. 1220 Kopie 14. Jh. B F. -. Zwei 
weitere Regesten, n. 103: authentische Kopie eines Privilegs 
Friedrichs Il. für das Johanniterhospital bei Villanierio von 1264 
(so!) Febr. 2 und n. 104: Kopie eines Privilegs Friedrichs II. für 
den Prior Petrus Goia betr. Güter und Rechte des eben erwähnten 
Hospitals, ohne Datum (beide BF.-), bedürften erst näherer Nach­
prüfung. - Ein weiterer Band der gleichen Sammlung: GIACO!IIO 
BASCAP~, 'Stol'ia di Landrian o con note su Vidigulfo e 1 06documenti' 
(Pavia 1926) war uns nicht zugänglich. Angekündigt sind weiter 
eine 'Storia di Bascape' von dem schon genannten Autor, 'Memorie 
storiche di Castel Lambro' von Grov ANNI SPIZZI und 'Fonti e documenti 
per Ia storia di Belgioioso' von CARLO M ORANDI und GIACOl\IO BASCAPE. 

667. VINCENZO PANCO'fTI veröffentlicht im !rch. stor. pet· Je 
prov. Parmensi N S. 25 ( 1925 ), 335- 345 eine Arbeit 'Cast e I­
I' Ar q n a t o ceduto da Manfredo Lando alla Santa Sede ( anno 1324)', 
indem er sich auf zwei Urkunden des Communalarchivs von Piacenza 

stützt, die er im Anhang veröffentlicht. - Mit den um die Mitte 
des 15. Jh. aufgezeichneten Statuten von Casteli'Arquato beschäftigt 
sich E. NASALLI RoccA DI CoRNEGLIANO in der gleichen Zs. 26 
( 1926), 40-86 und sucht nachzuweisen, daß sie vielfach eine ältere 
Aufzeichnung von 1350 reproduzieren. 

668. Topographisch-archäologische Untersuchungen enthält das 
Buch von ANGELO FINELLI, 'Bologna nel Mille' (Bologna 1927), 
dem die Rekonstruktion eines Stadtplanes füt· das J. 1000 bei­

gegeben ist. 

669. Einen beachtenswerten Beitrag zur Genealogie der Grafen 
von Bologna liefert AuausTo VICINELLI in einer Abhandlung betitelt 
'La famiglia dei conti di Bologna' in Atli e Memorie .. di Bologna 
15, 153-203, am Schluß mit einer leider sehr kurz gehaltenen 
Übersicht über die für die Darstellung herangezogenen Grafen­

urkunden und einer Stammtafel. 

670. Zur Geschichte Bolognas nennen wir noch nachträglich 
L. SIGHINOLFI, 'La cronaca dei Villola nella Stazione dell' Universita 
degli artisti' in Atti e Memorie della R. Deput. di storia patria per 
la Romagna 4. serie 12. 


